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Großeltern-Enkel-Wochenende: Engel
19. bis 21. Oktober 2007 ● Kolping-Ferienparadies Pferdeberg, Duderstadt

Ablauf
Freitag: Kennenlernen, thematischer 
Einstieg, Gute-Nacht-Geschichte

Samstag: Basteln von Engelsfiguren, 
Vortrag "Engel in der Religion" 
(Großeltern) und Spiele draußen 
(Kinder), Gottesdienst

Sonntag: Arbeitseinheit "Wo kann ich 
selber Engel sein", 
Abschlussreflexion

Wo kann ich selber Engel sein?

Großeltern und Enkelkinder sammeln 
unter der oben genannten Fragestellung 
Ideen, wie sie selber, in ihrem 
persönlichen Umfeld und Lebenswelt, 
die Welt ein kleines bisschen besser 
machen können. Zur Sprache kamen 
Ideen aus dem Umweltbereich (Energie 
sparen, nicht so oft mit dem Auto 
fahren, Müll trennen etc.), aber auch 
aus dem familiären Zusammenleben 
(gegenseitig helfen, im Haushalt helfen 
etc.).

Das Großeltern-Enkel-
Wochenende fand mit 
Teilnehmern aus der 
Kolpingsfamilie Hannover-
Ricklingen St. Augustinus statt. 
Insgesamt nahmen 24 
Großeltern und deren 22 
Enkelkinder an dem 
Wochenendseminar teil.

Erkenntnisse

Die Teilnehmenden (vor allem die 
Kinder) betrachten Großeltern-Enkel-
Wochenenden als Freizeitgestaltung.

Mit dieser Tradition zu brechen, ist im 
verbandlichen Kontext eher schwer.

Dennoch waren die Teilnehmenden 
generationsübergreifend empfänglich 
für das Thema aus dem Kontext der 
Bildung für eine nachhaltige 
Entwicklung - die Ideen zur Frage, wo 
man selber Engel sein und damit die 
Welt ein bisschen besser machen 
kann, sprudelten!


